Deutscher Bundestag 
2. 'Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 2993 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, FVP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Gewährung einer Vorschußzahlung in den 
gesetzlichen Rentenversicherungen 
(Rentenvorschußzahlungsgesetz — RVZG) 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Empfänger von Renten aus den gesetzlichen 
Rentenversicherungen, die für den Monat 
Februar 1957 Anspruch auf Rente haben, 
erhalten auf die Rentenerhöhungen nach den 
Rentenversicherungsgesetzen einen Vorschuß. 

Er beträgt 

für Empfänger eines Rentenmehrbetrages 
nach dem Renten-Mehrbetrags-Gesetz vom 
23. November 1954 (Bundesgesetzbl. I 
S. 345) das Dreifache dieses Rentenmehr- 
betrages, jedoch bei Bezug 

von Versichertenrenten mindestens 21 Deut- 
sche Mark, 


Bonn, den 10. Dezember 1956 


von Witwen- und Witwerrenten mindestens 
14 Deutsche Mark, 

für Empfänger von Waisenrenten 10 Deut- 
sche Mark und 

für die übrigen Empfänger von Versicherten- 
renten 21 Deutsche Mark, 

von Witwen- und Witwerrenten 14 Deut- 
sche Mark. 

§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Dr. Krone und Fraktion 

Dr. Schneider (Lollar) und Fraktion 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



